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moderne Wohnräume dringend benötigen. Der November

brachte eine Ausstellung bei der Firma Knuchel &

Kahl, die den Alleinvertrieb der Handwebereien von

Martha Guggenbühl übernommen hat und sie durch

Aufträge für ganz bestimmte Aufgaben laufend beschäftigt.
Es wurden ansprechende Möbelstoffe in Abschattierung

gezeigt, ferner durchgehend kleingemusterte Möbel- und

andere Dekorationsstoffe, worunter Gewebe aus reiner
Seide mit abwechslungsreichen Bindungen. Ferner Decken,

Wandbehänge und Kissen. Die S pi n d e 1 besorgt das

ganze Jahr über den Verkauf von Arbeiten einer grossen

Anzahl von Werkbundmitgliedern. Wir finden dort immer

einen grossen Vorrat an Bodenteppichen, Decken, Kissen

und Möbelstoffen vorwiegend von Weberinnen der

Ortsgruppe Zürich, aber auch von andern Orten. Im November

wurden neue keramische Arbeiten des Ateliers Slrasser-

Tappolel gezeigt, Fayencen von einfacher Form mit reicher

ornamentaler und figürlicher Malerei, als betontermassen

festliche, persönliche Einzelstücke im Gegensatz vom
ornamentlosen Serienprodukt. Auch Frau Linck-Däpp, Bern,

kam mit schlichten, keramischen Arbeiten zu Wort, die

sich durch Schmelz der Glasuren und eine ungezwungene
Ornamentik auszeichnen. Frau .4. Käch-Allherr und E. Bär

zeigten Bucheinbände und Mappen- und andere Buch-

binderarbeiten, bald reine Luxusarbeiten, bald mehr

schlichte, handwerklich tüchtige Leistungen.

In diesem Zusammenhang soll auch auf die Tätigkeit
des Schweizer Heimatwerks hingewiesen werden,

das einige dem Werkbund angehörige Kräfte
beschäftigt. So wird die Brügger Musterweberei von
E. Kjelsberg geleitet. Was hier an leinenen Handwebereien

unter Anlehnung an alte, namentlich aus Graubünden

stammende Vorbilder entsteht, ist von höchstem Reiz.
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Wirtschaftsbund bildender Künstler WBK
Zur gleichen Zeit, als die Ausstellung in den wirklich

schön aufgemachten Schaufenstern des Warenhauses
Jelmoli stattfand, ist das erste Heft der mit Text und
Bildern munter redigierten Flugschrift «WBK-Mitteilungen»
erschienen. Dort finden sich auch Angaben über eine

Neugliederung des Wirtschaftsbundes in einzelne
Sektionen. Die Architekten-Sektion hat als Präsident Herrn
A. Hässig BSA, als weitere Vorstandsmitglieder die Herren

M. Risch BSA und R. S. Rütschi BSA. Präsident der
Bildhauer-Sektion ist Otto Kappeier, der Graphiker-
Sektion C. Moos, der Maler-Sektion C. Scherer, sämtlich

Zürich. Präsident des WBK ist Nationalrat Dr. H. Häber-

lin, Stellvertreter der Gründer und die Seele des Ganzen

Prof. J. de Praetere, Vizepräsident Max Bucherer, Maler.

Ueber Notwendigkeit, Ziele, Absichten und

Zusammensetzung der Architektensektion Näheres zu erfahren,
würde gewiss weitere Kreise interessieren. Red.

Chronique genevoise
La Gare de la Praille

Nos lecteurs ont trouve dans le No. 11 de 1933 de notre

revue un expose sommaire du probleme ferroviaire ä

Geneve. La question du percement de la Faucille a repris

une certaine actualite ces derniers temps par suite de la

clöture de l'affaire des zones. On voudrait maintenant

ceder ä la France tous nos droits en cette affaire en

echange de la creation d'une nouvelle ligne Geneve-Paris.

Le troc serait interessant mais est loin d'etre conclu!

Pour le moment c'est la construction de la Gare de

la Praille qui entre dans une periode aetive et les C. F. F.

ont declare qu'ils commenceraient les travaux dans le

delai d'une annee apres approbation des plans par le

gouvernement genevois. Les dernieres etudes prevoyant
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